
Panzerstraße Eissel: 
Anlieferung der  
Farmaale für den  
2026er Besatz
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Liebe Angelfreundinnen  
und Angelfreunde,

Wie in jedem Jahr, haben viele den 1. Juni 
herbeigesehnt. Einige haben sich extra an 
diesem Tag Urlaub genommen, manche so-
gar eine ganze Woche. Ihr werdet Euch fra-
gen, was ist denn da los. Ganz einfach. Die 
Raubfischsaison ist eröffnet. Dementspre-
chend waren die Gewässer von Anglern be-
völkert, die auf der Jagd nach Barsch, Hecht 
und Zander waren. Ich wünsche allen Raub-
fischanglern eine erfolgreiche Fischwaid.

Aber auch die Aalfänge sind, kann man den 
Anglern glauben, teilweise sehr beachtlich. 
Allerdings werden auch viele untermaßige 
Aale gefangen. Ein gutes Zeichen dafür, dass 
unsere massiven Besatzmaßnahmen der letz-
ten 15 Jahre beim Aal doch sehr erfolgreich 
sind.

Die ersten Vereinsveranstaltungen wurden 
wieder unter der Leitung unserer Sportwarte 
Martin und Lea und der Jugendwarte Nadi-
ne und Timo in gewohnter Weise erfolgreich 
durchgeführt. Die Zahl der Teilnehmer bei 
der Jugend und speziell bei den Junganglern 
ist bereits höher als in den Jahren zuvor. Bei 
den Senioren ist, im Vergleich zu den vergan-
genen Jahren, ein leichter Aufwärtstrend bei 
den Teilnehmerzahlen zu verzeichnen. Da ist 
aber noch Luft nach oben.

Die ersten Besatzmaßnahmen sind auch 
schon wieder erfolgt. Speziell der Aalbesatz 
ist von unserem Verein und der Pachtge-
meinschaft Weser IV bereits durchgeführt 
worden. In diesem Jahr waren das wieder fast 
1500 kg Aale mit einem Stückgewicht von 4 
g. Davon wurden alleine in unserem Hegebe-
zirk 580 kg ausgesetzt.

Im Februar und März wurde auch schon ein 
Vorbereitungslehrgang für die Fischerprü-
fung abgehalten. 30 von 34 Teilnehmern 
konnten ihre Prüfung erfolgreich ablegen. 
Viele von ihnen sind bereits als neue Mit-

glieder in unseren Verein einge-
treten. Einen großen Dank wieder 
an David Bröcker, der den Lehrgang in ge-
wohnt routinierter Weise durchgeführt hat. 
Der nächste Lehrgang findet im Oktober 
statt. Da sind noch einige Plätze frei.

Die Mitgliederentwicklung in unserem 
Verein ist auch in diesem Jahr wieder sehr 
positiv. Die Anzahl an Neuaufnahmen lag 
bereits Mitte März bei der maximalen Zahl 
von 110. Künftige Anträge können erst wie-
der 2027 berücksichtigt werden.

Auch die Fischereiaufsicht ist in den ver-
gangenen Monaten wieder sehr aktiv gewe-
sen. Es gab nur wenige Verstöße, die aber 
meistens mit einer Ermahnung aus der Welt 
geschafft wurden. 

Noch ein Hinweis: Das Angeln ohne gültige 
Erlaubnisscheine ist verboten. Wir haben 
die Scheine Ende Januar mit der Post ver-
schickt. Wer meint, seine Erlaubnisscheine 
noch nicht bekommen zu haben, sollte bitte 
mal seine Post durchsehen. Vielleicht liegen 
die Scheine auch noch im Verein. Das könn-
te daran liegen, dass die Scheine auf Grund 
falscher Adressen zurückgekommen sind, 
oder noch Beiträge und Gebühren zu zah-
len sind.

Hier nochmals ein Hinweis: Da die Anzahl 
der Rücklastschriften beim Vereinsbeitrag 
ständig steigt und viele Namen fast jedes Jahr 
wieder auftauchen, hatte die Mitglieder-
versammlung 2024 einstimmig beschlos-
sen, dass Mitglieder, die drei Jahre in Folge, 
eine Rücklastschrift beim Vereinsbeitrag zu 
verschulden haben, aus dem Verein ausge-
schlossen werden können. Das hat in diesem 
Jahr vier Mitglieder getroffen. Diese Rege-
lung hat auch für künftige Jahre Bestand.

Ich wünsche euch weiterhin viel Petri Heil 
für 2026.

Wolfgang Kracht 
– 1. Vorsitzender –

Bericht des 1. Vorsitzenden
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Angelhaken aktuell – Aalbesatz 2026

Ostertorstraße 11  |  27283 Verden  |  Tel. 04231 92 66 - 99

Alles rund um Kauf, Verkauf, Bewertung Ihrer Immobilie –
kompetent, unverbindlich und kostenlos!

Vereinbaren Sie Ihren Termin bequem mit diesem qr-Code…

IMMOBILIEN-BERATUNGSGESPRÄCH

Wir laden Sie 
herzlich ein

cordes-bruns.de Jetzt Termin 
vereinbaren 
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Aalbesatz 2026:  
Keine besonderen Vorkommnisse
Alles läuft wie am Schnürchen. Genauso wie der Aal…

Lerchengesang und Kuckucksruf. 20° 
C zeigt das Thermometer am 23. Mai 
schon morgens um 9:00 Uhr. Schöns-

tes vorpfingstliches Wetter. Dazu eine leichte 
Brise bei wolkenlosem Himmel. Die Panzer-
straße bei Eissel präsentiert sich von ihrer 
besten Seite. 

Und da kommt auch schon der LKW des 
Aalhofs Götting samt Anhänger, beladen mit 
etlichen tausend Kilo Farmaal, sehnlichst er-
wartet von den Gewässerwarten der Pacht-
gemeinschaft und ihrem Hilfspersonal. Dem 
Kundigen ist sofort klar, was hier läuft: Es 
ist Aalbesatz! Alljährlich (seit 2011) wieder-

holt, staatlich gefördert und unverdrossen 
weiter betrieben, auf dass der Fluss wieder 
aufgefüllt werde mit dem schlangenförmigen 
Wanderfisch.

1.530 kg Farmaal mit Individualgewichten 
zwischen 4 – 6 g (kann jetzt jeder ausrechnen 
wie viele Baby-Aale das wohl sein könnten), 
die auf die verschiedenen Vereinsbesatz-
zonen in Weser und Aller verteilt werden 
sollten. Auf die Besatzzone Verden entfie-
len dabei 580 kg, denen die Aller zur neuen 
Heimstatt werden soll.

Immer wieder beeindru-
ckend wie gut die Aal-
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Angelhaken aktuell – Aalbesatz 2026 Angelhaken aktuell – Aalbesatz 2026

Verteilung inzwischen klappt: Aale portions-
weise abfüllen, wiegen, erneut abfüllen, auf 
die Vereine gemäß Quote verteilen und ab 
geht’s per Auto oder Boot zu den Besatzstel-
len. Dank Kontrolle / Lenkung / Beaufsich-
tigung durch Thorben Wölke (Gewässerwart 
Achim) flutschte das Ganze wie am Schnür-
chen. 

Zufriedenstellender Glasaal-Aufstieg 
in Südfrankreich

Lieferant Jan Götting vom Aalhof Götting in 
Cloppenburg äußert sich auf Nachfrage zum 
diesjährigen Aalaufstieg in Südfrankreich 
(Bezugsregion der Glasaale), wie folgt: Der 
ab Januar  verzeichnete Aufstieg sei insge-
samt sehr zufriedenstellend gewesen, wenn 
auch nicht ganz so gut wie im letzten Jahr. Als 
Ursache für den leichten Rückgang nannte er 
die ungünstigen Wetter- und damit Fangbe-

dingungen dieses Frühjahrs. 

Es läuft also. Daher sei hier abschließend ein 
Wort - maßvoller – Kritik erlaubt. Seit 1 - 2 
Jahren mehren sich aus der örtlichen Angel-
fischerei die Hinweise auf zunehmende Aal-
Fangzahlen (untermaßige berücksichtigt!) 
bei abnehmendem Durchschnittsgewicht. 
Unsere Vereinsfangstatistik bestätigt diesen 
Trend. Was könnten die Ursache(n) sein?

Beginnender Überbesatz?

Als naheliegendste Erklärung würde man an-
nehmen, daß - besatzbedingt - große Men-
gen an Aalen im Gewässer sind, die natürlich 
in Nahrungskonkurrenz zueinander stehen 
und entsprechend schlecht abwachsen. Hier 
könnte sich also ein beginnender Überbesatz 
andeuten. Andererseits war zwischenzeitlich 
eine deutliche Abnahme des Grundelauf-
kommens und damit des Aal-Nahrungsan-

gebotes zu verzeichnen. Dies würde z.B. er-
klären, warum das Aufkommen großer Aale 
und die „Breitköpfigkeit“ auch kleinerer Aale 
abgenommen hat.

Bei Fortdauer oder gar Verstärkung  dieser 
Trends sollte man daher auch einmal über 
die Besatzmengen nachdenken. Zwar gibt es 
in der letzten Zeit Anzeichen für eine erneu-
te Zunahme des Grundelaufkommens. Hier 
wäre die Frage, ob und wie sich das auf Aal- 
und Zanderfänge auswirkt?

Das alles muss auf jeden Fall weiter beob-
achtet werden und könnte gegebenenfalls ja 
auch mal zu Konsequenzen hinsichtlich un-
seres Besatzvolumens führen.

Rainer Becker 
– Redaktion ANGELHAKEN –

Eigenkonstruktion zur Aalabfüllung

Kunststoffbeutel, Kopfraum mit Sauerstoff angerei-
chert

Jeder bekam seinen Anteil Per Boot geht‘s weiter. Julius Kracke hat alles im Griff Jan Götting freut sich über steigendes Aalaufkom-
men in den Bezugsregionen
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Garagentor und Apfelbaum:  
Alles neu macht der Mai!

Lange angekündigt (s. AH 3/2025) jetzt 
verwirklicht: Das kaum noch funk- 
tionstüchtige Garagenrolltor hat nun 

endgültig ausgedient und  wurde durch eine 
schicke Neukonstruktion ersetzt. Erster Ein-
druck: Das Ding läuft - auf ebenso erneuer-
ten Schienen - butterweich. Kann also mit 
einem Finger bewegt werden - und sieht 
auch noch gut aus! Lediglich die rechtsseitige 
Wandeinfassung zeigt noch Lücken. Da muss 
dann noch mal der Maurer ran.

Auch für die hinter dem Tor befindlichen 

beiden Geräteräume brechen bald bessere 
Zeiten an. Noch in diesem Jahr soll hier eine 
grundlegende Renovierung erfolgen: Neuer 
Putz plus Anstrich, Entrümpelung und Neu-
ordnung des Inventars sind hier geplant. Der 
Gewässerausschuss wird also zukünftig wohl 
noch mehr Freude bei der Verwendung sei-
ner Gerätschaften haben. 

Im Juni kommt dann schon der nächste 
Schlag: Die sanitären Einrichtungen des 
Vereinsheims machen mittlerweile einen 
ebenso dysfunktionalen Eindruck wie das 

inzwischen ausgetauschte Ga-
ragentor (s.o.). Dringender 
Renovierungsbedarf! Aber 
das kommt. Und zwar noch 
im laufenden Monat. Unsere 
weiblichen Vorstandsmitglie-
der hatten übrigens mit Vehe-
menz für eine Erneuerung des 
WCs gestimmt.

Der heilige Wobbler-Baum  
lässt grüßen…

Und dann noch die ganz besondere Aktion 
im Monat Mai. Zum besseren Verständnis 
muss ich hier allerdings etwas ausholen: Die 
in unserer Pachtgemeinschaft Weser IV ver-
sammelten Gewässerwarte hatten anlässlich 
eines ihrer turnusmäßigen Treffen eine etwas 
skurril anmutende Idee entwickelt, der zufol-
ge alle Pachtgemeinschafts-Vereine mit eige-
nem Vereinshaus den jeweiligen Vorplatz mit 
einem Obstbaum bepflanzen sollten. Den 
Anfang machte der AV Achim. Festgehalten 
wurde die Pflanzung des mit Kunstködern 
behängten Baumes auf Video. Titel: „Der hei-
lige Wobbler-Baum des AV Achim“. So weit, 
so schräg. Man fragt sich unwillkürlich, was 
die geraucht hatten…

Aber egal. Der 
T h e d i n g h äu s e r 
Verein tat es den 
Achimern gleich. 
Und nun - am 

2. Mai -  war Verden dran. Ganz 
ohne Einsatz bewusstseinserwei-
ternder Substanzen entschied man sich hier 
fürs Altdeutsche, wofür ein 2 – 3 Jahre alter 
Weißer Winterglockenapfel (alte Sorte!) der 
Firma Oestmann Baumschulen herhalten 
musste. Selbstverständlich wurde auch in 
Verden, das oben erwähnte Ritual des Wobb-
ler-Baumbehangs streng beachtet.

Da steht das Bäumchen nun, fachgerecht mit 
Wassersack versorgt, und hat mittlerwei-
le schon Fruchtansatz gebildet. Angesichts 
der allgemeinen Weltlage könnte man hier 
noch Martin Luther zitieren, dem folgender 
Spruch zugeschrieben wird: „Auch wenn ich 
wüsste, daß morgen die Welt unterginge, so 
pflanzte ich doch heute noch ein Apfelbäum-
chen!“

Dem ist eigentlich nichts mehr hinzuzufü-
gen. Einer ersten Ernte im Herbst sehen wir 
somit hoffnungsvoll entgegen... 

Rainer Becker 
– Redaktion ANGELHAKEN –

Rund ums Vereinsheim Rund ums Vereinsheim

Obstbäume pflanzen ist immer 
gut. Unten Mitte der heilige 
Wobbler-Baum

Vereinsheim im 
aktuellen Look mit 
Baum, Beschilde-
rung und Rolltor
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Sauber soll´n die Ufer sein… 
Aktion „Saubere Ufer“ 2026 mit ungewohnt schwacher  
Beteiligung

Machen wir´s kurz. Unsere traditio-
nelle Frühjahrs-Uferreinigung (25. 
April) ging eigentlich genauso wie 

wir´s kennen, nämlich gut organisiert und 
mit reicher Ausbeute an Fundstücken,  über 
die Bühne. Aber eines war dann doch anders 
als sonst: Nur 28 Teilnehmer hatten sich am 
25. April um 8:00 Uhr morgens am Vereins-
haus eingefunden.

Das waren auch schon mal deutlich mehr. 
Zum Beispiel im vergangenen Jahr. Da hatten 
es sich immerhin 41 Vereinsmitglieder nicht 
nehmen lassen, die (Ufer)Landschaft von den 
Hinterlassenschaften gleichgültiger Mitmen-
schen zu befreien.

Woran lag es, dass sich in diesem Jahr die Be-
geisterung für diese Aktion in relativ engen 
Grenzen hielt? Schwer zu sagen. Sei´s drum. 
Die, die dann teilnahmen, waren dafür auch 
besonders fleißig. Hierfür gebührt ihnen ein 
herzliches Dankeschön!  

Da jedoch allein von warmen Worten auf 
Dauer niemand so richtig zufrieden wird, 
gab´s zum Abschluss der Veranstaltung die 
gewohnt leckere, sehr gehaltvolle Gulasch-
suppe der Schlachterei Kaufhold. 

Und das war´s wieder mal. Unsere Gewäs-
serwarte Andreas und Heiko kümmerten 
sich um die ordnungsgemäße Entsorgung 
des Müllbergs. Somit ist also an den Ufern 
der Aller und unserer Kuhlen wieder ausrei-
chend Platz für erneute Vermüllung geschaf-
fen. Im nächsten Jahr wird uns das wieder 
beschäftigen. Dann vielleicht ja auch mit 
etwas regerer Sammel-Beteiligung. In die-
sem Zusammenhang sei auf jeden Fall daran 
erinnert, dass die Teilnahme an der Aktion 
„Saubere Ufer“ als Arbeitsdienst für den Ver-
ein angerechnet wird.

Rainer Becker 
– Redaktion ANGELHAKEN –   

Ganz klar: die beiden mögen sichKommt immer ordentlich was zusammen! Der Chef serviert die Gulaschsuppe
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Algenblüte Algenblüte
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Grün ist nicht immer gut
Frühjahrs-Algenblüte in der Zwillingskuhle

Vom 2. Gewässerwart wurde hier 
im April ein Phänomen gemeldet 
von dem die Zwillingskuhle bisher 

verschont geblieben war: Grün gefärbtes 
Wasser begleitet von einem Schwemmsaum 
abgestorbener Algen, die sich in einem übel-
riechenden Zersetzungsprozess befanden. 
Ursächlich war wohl tagelange starker Son-
neneinstrahlung, welche zu einem starken 
Algenwachstum (Algenblüte) geführt hatte. 
Algenblüten im Frühjahr sind an sich nichts 
Ungewöhnliches. Es bedarf jedoch dazu 
bestimmter Voraussetzungen, die für die 
Zwillingskuhle bisher so wohl (noch) nicht 
gegeben waren. Dazu zählen -neben der er-
wähnten Sonneneinstrahlung - ein hoher 

Nährstoffgehalt bei gleichzeitiger Abnahme 
des algenverzehrenden Zooplanktons. 

Verbutteter Weißfischbestand  
als Ursache?

Erhöhte Nährstoffgehalte sind in Gewäs-
sern nach der Winterpause und dem damit 
verbundenen Abbau organischen Materials 
normal. Üblicherweise, d.h. bei ausgegli-
chenen ökologischen Verhältnissen steht 
eine ausreichende Anzahl zooplanktischer 
Wasserorganismen (Kleinkrebse etc.) zur 
Verfügung, welche das pflanzliche Plankton 
in Schach halten, so dass ausgeprägte Algen-
blüten erst gar nicht entstehen können. Wo 
sind aber nun diese nützlichen Helfer geblie-

ben? Die Antwort erhält derjenige Angler, 
welcher sich die hier die Mühe eines längeren 
Friedfisch-Ansitzes macht. Das Ergebnis der-
artiger Bemühungen ist in der 1. Abbildung 
oben dargestellt: Mengen an kleinen (verbut-
teten?) Weißfischen bevölkern die Zwillings-
kuhle. Und sonst? Nichts! Raubende Hechte, 
Schwärme von Barschen oder gar Aale wer-
den hier nicht gesichtet, geschweige denn als 
Fänge gemeldet. 

Raubfischbesatz plus Sperrung 
des Gewässers?

Zu viele kleine Weißfische im Gewässer ver-
tilgen jedoch große Mengen des seinerseits 
algenfressenden Zooplanktons. Das ist also 
wohl die gegenwärtige Situation der Zwil-
lingskuhle. Hier könnte man - nach einge-
hender Analyse der Nährstoffsituation - wohl 
auch mal an einen angemessenen Raubfisch-

besatz zur Wiederherstellung ausgegliche-
nerer Verhältnisse denken. Verbunden wäre 
diese Maßnahme allerdings mit einer mehr-
jährigen Sperrung des Gewässers für den 
Raubfischfang.

Das generelle Problem unserer Kuhlen, näm-
lich die zunehmende Verlandung und die 
dadurch bedingte Abnahme der Wasservolu-
mina bei gleichzeitiger Zunahme des Nähr-
stoffgehaltes ließe sich dadurch zwar nicht 
beheben - hier würde nur der Bagger helfen 
- immerhin könnte man aber vielleicht durch 
eine wirksame Reduktion der erwähnten 
Weißfisch-Überbestände einen Aufschub vor 
dem endgültigen Umkippen eines solchen 
Gewässers erreichen. Es wäre auf jeden Fall 
einen Versuch wert!

Rainer Becker 
– Redaktion ANGELHAKEN – 

So sieht der aktuelle Fischbestand der Zwillingskuhle 
aus

Algenblüte färbt das Wasser grün Abgestorbene Algen bilden einen Schwemmsaum 3 Wochen später ist alles wieder normal
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Wie viele Fischarten hat die Aller?
Internationaler Tag der Biodiversität gibt Gelegenheit zur
öffentlichen Darstellung des Fisch-Artenreichtums der Aller

Fischarten der Aller? Kennt kein 
Mensch. Entsprechende Unterhaltun-
gen im Bekanntenkreis haben häu-

fig folgenden Gesprächsverlauf: „Was? Du 
angelst? In der Aller? Ja, gibt es denn dort 
überhaupt noch Fische? Und wenn ja, kann 
man die denn überhaupt noch essen?“ Die  
Frage nach Vorhandensein bzw. Verzehrbar-

keit der Flussbewohner bejahe ich stets und 
verbinde dies regelmäßig mit der Bitte um 
namentliche Nennung einiger Fischarten des 
Flüsschens. Da kommt dann meist nicht viel. 
„Äh… Hecht? Aal? Gibt´s da 
eigentlich auch Zander?“ 
Und das war´s dann meis-
tens schon. 

Stand des VdSFV im Allerpark. Harald Lange und Wolfgang Kracht vertreten den Verein.
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Fischarten der Allerniederung

Sichtbar gemacht
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In der Unteren Allerniederung (Aller und Nebengewässer) 
wurden ca. 40 Fischarten nachgewiesen. 37 davon sind 
hier abgebildet und vermitteln so einen Eindruck von der 
außerordentlichen Artenvielfalt dieses Lebensraums.

Der Strukturreichtum des Flusses bildet die Grundlage 
dieser Vielgestaltigkeit: Schnell fl ießende Gewässer-
abschnitte wechseln mit strömungsarmen Bereichen. 
Tiefe, ausgespülte Kolke und Gumpen fi nden sich direkt 
neben fl achen, sandigen Stellen. Schüttsteine schaffen 
Struktur und beherbergen eine ganz eigene Fauna hoher 
Produktivität. Zuläufe, Hafenanlagen und Buhnenfelder 
mit ihren wechselnden Tiefen- und Strömungsverhältnis-
sen sowie Nebengewässer im Überfl utungsbereich der 
Aller vervollständigen das Bild vom Strukturreichtum.

Die unten dargestellten Arten halten sich überwiegend 
am Gewässergrund auf, während die oben gezeigten Arten 
eher in den oberen Bereichen des Wassers leben.

Fazit: Dieser Fluss lebt!

  

Europäischer Wels 
Silurus glanis
max. 285 cm | ungefährdet

Europäischer Aal
Anguilla anguilla
max. 130 cm | stark gefährdet (RL 2)

Marmorgrundel 
Proterorhinus semilunaris
max. 12 cm | gebietsfremde Art

Schwarzmundgrundel
Neogobius melanostomus
max. 22 cm | gebietsfremde Art

Neunstacheliger Stichling 
Pungitius pungitius
max. 8 cm | ungefährdet

Gründling
Gobio gobio
max. 21 cm | ungefährdet

Koppe, Groppe 
Cottus gobio
max. 18 cm | Vorwarnliste (RL V) 

Bachschmerle
Barbatula barbatula
max. 16 cm | ungefährdet

Steinbeißer
Cobitis taenia
max. 14 cm | Vorwarnliste (RL V)

Schlammpeitzger
Misgurnus fossilis
max. 35 cm | stark gefährdet (RL 2)

Blaubandbärbling 
(Pseudorasbora parva)
max. 9 cm | gebietsfremde Art

Europäischer Aal
Anguilla anguilla
max. 130 cm | stark gefährdet (RL 2)

Schleie
Tinca tinca
max. 70 cm | gefährdet (RL 3)

Zährte
Vimba vimba
max. 55 cm | vom Aussterben bedroht (RL 1)

Rotauge, Plötze 
Rutilus rutilus
max. 50 cm | ungefährdet 

Bachforelle
Salmo trutta f. fario
max. 80 cm | Vorwarnliste (RL V)

Döbel
Squalius cephalus
max. 70 cm | ungefährdet

Hasel
Leuciscus leuciscus
max. 30 cm | Vorwarnliste (RL V)

Rotfeder 
Scardinius erythrophtalmus
max. 50 cm | ungefährdet 

Brasse
Abramis brama
max. 85 cm | ungefährdet

Moderlieschen 
Leucaspius delineatus
max. 12 cm 

Güster
Blicca bjoerkna
max. 45 cm | ungefährdet

Karausche 
Carassius carassius
max. 45 cm | vom Aussterben bedroht (RL 1)

Barbe
Barbus barbus
max. 90 cm | gefährdet (RL 3)

Hecht
Esox lucius
max. 140 cm | Vorwarnliste (RL V)

Echte Barsche (Percidae)

Lachsfische (Salmonidae)

Flussneunauge
Lampetra fl uviatilis
max. 65 cm | gefährdet (RL 3)

Bachneunauge
Lampetra planeri
max. 20 cm | Vorwarnliste (RL V)

Bitterling
Rhodeus amarus
max. 9 cm | gefährdet (RL 3) Aland

Leuciscus idus
max. 70 cm | ungefährdet

Rapfen
Leuciscus aspius
max. 100 cm | ungefährdet

Schuppenkarpfen
Cyprinus carpio
max. 120 cm | ungefährdet 

Ukelei
Alburnus alburnus
max. 25 cm | ungefährdet 

Flussbarsch
Perca fl uviatilis
max. 65 cm | ungefährdet

Zander
Sander lucioperca
max. 120 cm | ungefährdet

Kaulbarsch 
Gymnocephalus cernuus
max. 20 cm | Vorwarnliste (RL V)

Gefährdung nach „Rote Liste der Süßwasserfische und Rundmäuler Niedersachsen“ (LAVES 2023)
Gebietsfremde Arten = durch Menschen eingebrachte Arten, die ursprünglich nicht in Niedersachsen vorkamen
Einstufung in Rote-Liste-Kategorie (RL) | 0 = Ausgestorben od. verschollen | 1 = vom Aussterben bedroht | 2 = stark gefährdet | 3 = gefährdet | V = Vorwarnliste | R = extrem selten

Quappe
Lota lota
max. 90 cm | gefährdet (RL 3)

Meerforelle
Salmo trutta f. trutta
max. 100 cm | stark gefährdet (RL 2) 

Bachforelle

vervielfältigt.

In Kooperation mit

Für mehr Artenvielfalt in Verden – 
Wie kann ich mitmachen?

www.verden.de

Dreistacheliger Stichling 
Gasterosteus aculeatus
max. 8 cm | ungefährdet

Karpfenfische (Cyprinidae)

Neunaugen (Petromyzontidae)
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Fischarten der AllerFischarten der Aller

Fazit: Die tatsächliche, enorme Artenvielfalt 
der Aller ist - mal abgesehen von einigen Spe-
zialisten (Angler!) - dem Normalbürger bzw. 
seinem weiblichen Pendant, der Normalbür-
gerin, nicht bewusst. Wer ahnt denn schon, 
dass dieser Fluss allein bei Verden von fast 
40 Fischarten mit teilweise hohen Bestands-
dichten bewohnt wird. Wer weiss eigentlich, 
dass die Aller bei Verden eine Dorschart, 
nämlich die Aalquappe (Lota lota), aufzu-
weisen hat? Dass die immer noch reichlich 
vorhandenen Neunaugen (Lampetra fluvia-
tilis) gar keine Fische sind? Wer kennt Uke-
lei, Rapfen, Schlammpeitzger, Güster, Döbel, 
Hasel, Kaulbarsch, Gründling oder gar das 
Moderlieschen? Mal ganz abgesehen von den 
vielen anderen, hier nicht extra aufgeführten 

Arten. Es herrscht dort also Artenvielfalt. 
Man könnte es auch so ausdrücken: Dieser 
Fluss lebt, aber keiner weiss es!

Außerordentliche Fischarten-Vielfalt

Doch der Reihe nach: In der Unteren Aller-
niederung (Aller und Nebengewässer) wur-
den ca. 40 Fischarten nachgewiesen. Der 
Strukturreichtum des Flusses bildet dabei die 
Grundlage dieser Vielgestaltigkeit: Schnell 
fließende Gewässerabschnitte wechseln mit 
strömungsarmen Bereichen. Tiefe, ausge-
spülte Kolke und Gumpen finden sich in 
direkter Nachbarschaft zu flachen, sandigen 
Stellen. Schüttsteine schaffen Struktur und 
beherbergen eine ganz eigene Lebenswelt 
hoher Produktivität. Zuläufe, Hafenanlagen 

und Buhnenfelder mit ihren wechselnden 
Tiefen- und Strömungsverhältnissen leisten 
ihrerseits einen Beitrag zum Strukturreich-
tum. Nebengewässer im Überflutungsbe-
reich der Aller vervollständigen das Bild.

Dementsprechend vielgestaltig ist das Fisch-
arten-Spektrum der Aller: Strömungslieben-
de finden sich ebenso wie Stillwasser-Arten. 
Generalisten neben Spezialisten. Massenfi-
sche beherbergt der Fluss genauso wie eher 
seltene Spezies. Sowohl Grundbewohner als 
auch Oberflächenfische findet man. Langdi-
stanz-Wanderfische (Aal) teilen sich das Ge-
wässer mit stationären Arten. Kleinfischarten 
sind ebenso anzutreffen wie Riesen (Wels). 
Angestammte Flussbewohner koexistieren 
mit zugewanderten. Alles zusammen vereint 
in einem hochkomplexen, durchaus dynami-
schen Geflecht von Wechselbeziehungen. 

Strukturelle Vielfalt bedingt  
Artenvielfalt

Man darf durchaus annehmen, daß diese 
Vielfalt zu einem guten Teil dem im ver-
gangenen Jahrhundert erfolgten Ausbau der 
Aller zu danken ist. Also nicht trotz, son-
dern gerade wegen des damit verbundenen 
Strukturzuwachses entstanden ist. Das vom 
etablierten Naturschutz immer wieder gern 
vorgebrachte Argument, wonach jedweder 
menschlich-zivilisatorische Landschafts-
Eingriff zu einer Degradation von Natur-
räumen führe und daher grundsätzlich zu 
verdammen bzw. zu korrigieren sei, zieht 
hier nicht, weil nachweisbar falsch. Auch die 
argumentative Hilfskonstruktion, nach der 
„künstliche“ Strukturen invasiven, gebiets-
fremden Arten eine Ausbreitung auf Kosten 
heimischer Spezies ermöglichten, kann, was 
die Aller angeht, leicht widerlegt werden. Der 
Fluss ist in den vergangenen hundert Jahren 
wiederholt von einer ganzen Reihe nicht-
heimischer Arten ganz unterschiedlicher 

Taxa (Mollusken, Crustaceae, Pisces) besie-
delt worden, ohne daß dies (abgesehen vom 
Spezialfall Amerikanischer Kamberkrebs) zu 
einer Verdrängung heimischer Arten geführt 
hätte. Ganz im Gegenteil hat hier die Zu-
wanderung / Einschleppung verschiedenster 
Exoten zur Erhöhung der Artenvielfalt beige-
tragen.     

Plakatposter zum Tage  
der Biodiversität

Hier für Aufklärung zu sorgen und damit die 
Augen zu öffnen für das, was sich - größten-
teils völlig unbemerkt - unter der Wasser-
oberfläche an erstaunlichen Dingen abspielt, 
dazu bot  der Internationale Tag der Biodi-
versität am 22. Mai Gelegenheit. In Zusam-
menarbeit des Vereins der Sportfischer Ver-
den (Aller) e.V. mit dem städtischen Projekt 
„Kommunale Biodiversitätsstrategie“ und 
dem Anglerverband Niedersachsen (AVN) 
entstand eigens für diesen Tag ein Plakatpos-
ter, welches Fischarten der Allerniederung 
darstellt. Genau 37 von ihnen dort abgebildet 
und vermitteln so einen Eindruck von der 
außerordentlichen Fisch-Artenvielfalt dieses 
Lebensraums.

In diesem Zusammenhang steht sogar die 
Idee im Raum, besagtes Poster in einer 
Ausführung als wetterfeste Info-Tafel an 
verschiedenen, dem Publikumsverkehr gut 
zugänglichen Stellen (Allerpark, Bollwerk, 
Aussichtspunkt Hönisch) aufzustellen. Ob 
es zu einer Realisation dieses Vorhabens 
kommt, wissen wir noch nicht, sind aber wei-
terhin voller Zuversicht.

Rainer Becker 
Redaktion ANGELHAKEN

  Obere Straße 4  |  27283 Verden  |  Telefon: 0 42 31 - 870 33 22
Mail: info@druckpartner-graeber.de  |  www.druckpartner-graeber.de

Entdecken Sie unsere Produktvielfalt: 
Geschäftsausstattung, Schilder, Mailing, Aufkleber, Textildruck, Kalender, Stempel, 

Einladungen, Flyer, Banner, Postkarten, Plakate, Blöcke, Bücher, Broschüren
… und vieles mehr

Inh. Linda Gräber
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TermineTermine

Anmeldungen zu den jeweiligen Veranstaltungen in den Fachgeschäften Angelwelt Verden, Reeperbahn 4,  
27283 Verden und Angelshop Verden, Im Burgfeld 4, 27283 Verden in der Woche vor der Veranstaltung von  
Montag bis Donnerstag 17.00 Uhr und in der Geschäftsstelle zu den offiziellen Öffnungszeiten.

* Am Tag der Veranstaltungen sind die Vereinsgewässer für alle nicht teilnehmenden Vereinsmitglieder  
   bis 12.00 Uhr gesperrt. 

Aalangeln* Samstag   4. Juli

bis Sonntag   5. Juli

Königsangeln Friedfisch Sonntag 19. Juli

Casting Samstag    8. August

Herbstangeln Sonntag   6. September

Abangeln Friedfisch Sonntag 27. September

Königsangeln Raubfisch* Sonntag 18. Oktober

Abangeln Raubfisch* Sonntag   8. November

Senioren 2026

Genaue Details, wie Uhrzeit, Treffpunkt, Angelmethode und Zielfisch werden in den WhatsApp-Gruppen bekannt 
gegeben. Bei Fragen und Anregungen gern eine Mail an: jugendwart-angelverein-verden@gmx.de

Genaue Details, wie Uhrzeit, Treffpunkt, Angelmethode und Zielfisch werden in den WhatsApp-Gruppen bekannt 
gegeben. Bei Fragen und Anregungen gern eine Mail an: jugendwart-angelverein-verden@gmx.de

Aalangeln* Samstag   4. Juli - 5. Juli

Königsangeln Friedfisch Sonntag 12. Juli

Nachtangeln Samstag 25. Juli

Casting Samstag   8. August

Abangeln Friedfisch Sonntag 13. September

Königsangeln Raubfisch* Sonntag 18. Oktober

Abangeln Raubfisch Sonntag   8. November

Angeln Samstag 11. Juli

Nachtangeln Samstag 25. Juli

Casting Samstag   8. August

Grundelpokal Samstag 22. August

Raubfischangeln Sonntag 10. Oktober

Jahresrückblick (mit Eltern) Samstag      offen
 

Jugend 2026

Junganglergruppe 2026
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Der nächste Vorbereitungslehrgang zur Fischerprüfung beginnt am
Dienstag, 27. Oktober 2026

Interessenten sollten sich zu diesem Lehrgang kurzfristig anmelden, da bereits erste
Anmeldungen vorliegen.

Anmeldeschluss Anfang Oktober 2026!
Der Lehrgang läuft etwa fünf Wochen mit einem theoretischen und einem

praktischen Teil.
Es werden max. 32 Personen zugelassen. Anmeldeformulare erhalten Sie in unserer

Geschäftsstelle oder aus dem Internet: www.sportfischer-verden.de
Die Lehrgangsgebühr beträgt

für Erwachsene: € 125,–
für Jugendliche: € 75,–

und beinhaltet Lehrmaterial und Prüfungsgebühr.

Fischerprüfung!
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Seniorenangeln
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Angeln 50 +: Senioren trotzen den Unbilden 
der Witterung und fangen anständig

Elf waren angemeldet und elf kamen 
auch. Wiedermal zeigte sich hier die 
Verlässlichkeit des vorgerückten Le-

bensalters. Am 14. Juni, morgens um 7:00, 
fanden sich die älteren Herren zum traditi-
onellen Seniorenangeln an den Kirchlin-
telner Tonkuhlen ein. Schönes Gelände, 
gut zu beangelndes Gewässer. Laune gut 
und anfangs viele Bisse. Das änderte sich je-
doch schlagartig mit der ersten Regenfront. 
Danach herrschte dann erstmal Biss-Flaute. 
Und wer seinen Anglerschirm zuhause oder 
im Auto hatte liegen lassen, musste sich mit 
Kapuze bzw. kleinem Handschirm behel-
fen. Unsere wettergegerbten Angel-Senioren  
nahmen es hin und machten einfach weiter. 
Die paar Regentropfen – wäre ja noch schö-
ner! Und bei diesem Wetterwechsel zwischen 

Sonne, Wind aus unterschiedlichen Richtun-
gen und wiederholtem Regen blieb es dann 
auch für den Rest des (Angel)Tages.

Aber es wurde erneut gefangen. Und gar nicht 
mal schlecht: Insgesamt 326 Fische konnten 
nach Abschluss der Veranstaltung gezählt 
werden. In der Hauptsache waren dies kleine 
(verbuttete?) Rotaugen und Rotfedern. Dazu 
gingen dann noch ca. 25 Moderlieschen in 
die Wertung ein. 1 Barsch, 3 Gründlinge, 
3 Katzenwelse sowie der von Ingo Schön-
felder unbeabsichtigt rausgezogene 45cm 
Hecht konnten nicht gewertet werden, da 
der Ausschreibungsmodus die Wertung auf 
Weißfisch-Arten, Schleie und 
Karpfen beschränkte. 

Angeln hält jung: unsere (durchaus jugendlich wirkenden) Senioren v.l.n.R.: Grzegorz Hawiar, Ralf Judel,  
Joachim Oestmann, Dietmar Spiedt, Maik Scharnhusen, Frank Schmidt, Werner Iden, Ingo Schönfelder,  
Heiko Bremer, Sportwart Martin Feindt und Urgestein Klaus Pohling

19,30
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Da Zwergwelse (ansonsten die Kirchlintelner 
Plage!) nicht berücksichtigt wurden, hieß die 
Devise also: Oberflächennah mit Pose. Das 
lief, wie´s immer so ist beim Fischen, bei 
dem einen gut und bei seinem Nachbarn in 
20 m Entfernung weniger gut (bis gar nicht). 

Bemerkenswert gut lief´s hier bei Ingo 
Schönfelder, der mit insgesamt 12.340 Punk-
ten den ersten Platz belegte, gefolgt von Maik 
Scharnhusen und Joachim Oestmann mit 
5730 bzw. 5.210 Punkten. Bewertet wurde 
die Stückzahl (pro Fisch 100 Pkte.) und das 
Gesamtgewicht (1 Pkt. pro Gramm). 

Auffälligkeit 1: Die genannten hatten ihre 
ausgelosten Plätze nebeneinander am selben 
(baumlosen) Südufer des Veranstaltungstei-
ches. Auffälligkeit 2: Der spätere Sieger fisch-
te als einziger Teilnehmer mit der Stippe, alle 
anderen waren mit Rollenrute unterwegs. 
Was lernen wir daraus? Die Wahl der rich-
tigen Methode war - neben etwas Losglück –
ganz offensichtlich wieder mal entscheidend 
für den Erfolg. Also eigentlich genau wie im 
richtigen Leben…

Zum Abschlussessen mit darauf folgender 
Siegerehrung ging´s - nach langjähriger Abs-

tinenz  - ins Hotel „Zur Linde“ in Hutbergen. 
Die dortige Devise hieß dann: Spargel satt! 
Das kam gut an - wobei die Qualität des Es-
sens nicht unerwähnt bleiben darf.

Ingo ließ es sich übrigens nicht nehmen, al-
len Teilnehmern eine Runde Getränke zu 
spendieren. Er begründete dies mit der Tat-
sache, zum ersten Mal über 100 Fische (117!) 
bei einer Veranstaltung gefangen zu haben.

Wir gratulieren und wünschen weiterhin viel 
Petri Heil!

Rainer Becker 
– Redaktion ANGELHAKEN –

Senioren sind authentische Anglertypen

Angler nehmen das Wetter  
wie es kommt

Liebe Angelfreunde,
mit unserem „Angelhaken“ informieren wir euch regelmäßig 
über alle wichtigen Themen in und rund um unseren Verein. 
Wenn ihr auch zwischendurch aktuell informiert sein wollt, 
dann liked uns unter 

fb.com/sportfischerverdenfb.com/sportfischerverden 
und seid immer auf dem Laufenden.

Verein der Sportfischer Verden (Aller) e.V.Verein der Sportfischer Verden (Aller) e.V.
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Jugend & JunganglerFisch des Jahres - Wels
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Im Burgfeld 4, 27283 Verden
Tel: 04231 – 8704980  
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-13 Uhr u. 15-18 Uhr / Sa. 9-14 Uhr

AANNGGEELLSSHHOOPP  VVEERRDDEENN

Neuheiten !! 

Unser neuer Köderautomat 
akzeptiert alle Zahlungsmethoden

Mo.-Fr. 9-13 Uhr u. 15-18 Uhr / Sa. 9-14 Uhr

Folie 1

Wir sind umgezogen…
Neuer Standort Im Burgfeld 8d…

Jetzt 350 m² 
Ladenfläche

Aktuelle 2026 Neuheiten
eingetroffen…

Neues vom Nachwuchs

Der Start in das neue Angeljahr hat 
mit der „Aktion Saubere Ufer“ be-
gonnen. Hier waren wir mit fünf 

Junganglern und Jugendlichen vertreten. Wir 
haben allerhand Müll gefunden. Unter ande-
rem einen Grill, mehrere Glasflaschen und 
Handys. Für uns ein voller Erfolg. 

Jungangler

Zur ersten Angelveranstaltung in diesem 
Jahr haben wir uns mit acht Kindern in 

Kirchlinteln an den Tonkuhlen getroffen. 
Das Wetter war windig mit frischen Tempe-
raturen. Wir wollten ein paar Friedfische fan-
gen. Diese hatten an dem Tag aber anschei-
nend schon Wochenende. Was haben wir 
stattdessen gefangen? Barsche. Es gab auch 
einen Aalbiss. Leider konnte dieser nicht ge-
landet werden, da er sich kurz vor der Lan-
dung vom Haken befreien konnte. Vielleicht 
klappt es ja beim nächsten Mal 
mit dem Zielfisch...

Gruppenbild Ostseetour 2026
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Gutes Essen nach einem Tag am Wasser
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Jugend

Unser Angeljahr hat mit der Veranstaltung 
Anangeln Friedfisch begonnen. Leider wa-
ren es dieses Mal nur drei Jugendliche. Was 
uns nicht davon abgehalten hat, gut ge-
launt ans Wasser zu fahren. Die Fische wa-
ren ebenfalls gut drauf. Das hat sich an den 
Fängen gezeigt. Es wurden um die 40 Fische 
gefangen. Leider war ein Jugendlicher dieses 
Mal nicht so erfolgreich und ist als Schneider 
nach Hause gegangen. Zum Schluss gab es 
noch Sachpreise und Bockwürstchen.

Zu Pfingsten haben wir unsere Ostseetour 
gemacht. Eigentlich war der Plan, die Tour 
schon früher zu machen. Da wir aber einige 
in der Gruppe haben, die mitten in den Prü-
fungsvorbereitungen gesteckt haben, wurde 
entschieden, dies zu berücksichtigen. In die-
sem Jahr haben wir uns aufgrund der Feierta-
ge dazu entschieden, früher zu starten. Also 
wurde das Treffen auf vier Uhr morgens vor-
verlegt. Als alle angekommen waren, wur-
de das Angelgeschirr in den Autos verstaut 
und los ging es zu den Fischen. Das Wetter 

war gut. Die Fische waren davon leider we-
nig überzeugt und haben dementsprechend 
nicht den Elan gehabt, um zu beißen. Ein 
paar wenige konnten dann aber doch überlis-
tet werden. Zum Abschluss haben wir es uns 
dann nicht nehmen lassen, haben den Grill 
angeschmissen und den Abend so ausklingen 
lassen.

Wir freuen uns schon auf die kommenden 
Veranstaltungen, auf gutes Wetter und beste 
Fangergebnisse.

Petri Heil!

Nadine & Timo 
– Eure Jugendwarte –

Zoè Manthey mit ihrem HornhechtNazarii Lukianenko mit seinem Barsch Toshio Harbauer sucht aus luftiger Höhe das Gelän-
de nach Müll ab
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Kapitaler Fisch

www.brecker-verden.de

Heizung  |  Sanitär  |  Klima  |  Lüftung

Fischart: Hecht

Gewicht: 2,5 kg

Länge: 70 cm

Gewässer: Aller

Fänger: Kirill Schkolni

Fangtag: 02.06.2026

Köder: Kunstköder

Hecht
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KAPITALER FISCH
Fischart: 	

Gewicht: 	

Länge: 

Gewässer: 	

Fänger:
q Jugendlicher

Anschrift:

Unterschrift des Fängers

Fangtag:

Köder:

Ich bin mit der Veröffentlichung 
meiner Daten und Fotos im „Angel-
haken“ und auf der Internetseite des 
Vereins einverstanden.
Ja  	 Nein  

Öffnungszeiten unserer 
Geschäftsstelle

Jeden Montag von 
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Telefon 0 42 31/8 27 34
Fax 0 42 31/93 24 71

Außerdem können Sie uns im Internet 
besuchen:
www.sportfischer-verden.de
E-Mail: info@sportfischer-verden.de

Meldung zum Wettbewerb
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Füreinander da sein.
Wir sind mit den Menschen in unserer 
Region verbunden. 

Deshalb fördern wir gemeinnützige 
Projekte und das Zusammenleben vor Ort.

Weil’s um mehr als Geld geht.
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Verein der Sportfischer Verden
Tempelpforte 10
27283 Verden


